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worden ihre Nachkommen leben noch heute unter uns und
Eine nendentſche Untugend

Ueber Fremdenfeindſeligkeit läßt ſich in der Vierteljahrs
ſchrift für Volkswirthſchaft deren jebiger Herausgeber Dr Karl
Braun in intereſſanter Weiſe aus Er erinnert daran daß
Homer die Phäaken wegen ihres fremdenfeindlichen Sinnes
kadelt und könſtatirt daß die Phäaken ſich darin gebeſſert
haben denn nirgends ſei der Fremde heute ſo gut gaufgehoben
als auf der Jnſel der Phäaken auf Korfu Die Dentſchen
hätten ſich darin jedoch verſchlechtert Früher waren wir zu
beſcheiden verchrten wir das Fremde gar zu ſehr Damals
ſagten wir wenn wir etwas den höheren Werth abſprechen
wollten Es iſt nicht weit her Wir bedienten uns in wenig

ehrenhafter Weiſe ausländiſcher Waarenbezeichnungen und
Etiketten um unſeren Waaren dadurch den Stempel des
Beſſeren weil Ausländiſchen zu geben Das war falſch

Heute ſind wir in das Gegentheil umgeſchlagen Wir haſſen
alles Ftemde es iſt faſt ſo wie in jenen heroiſchbarbariſchen
Zeiten von Tauris wo Freinder und Feind faſt das Näm
liche war Vor allein haſſen wir heute die Engländer
obgleich England unſer beſtes Abſatzgebiet und das einzige
Land iſt das auf unſere Schutzzölle nicht mit Retorſionen und
Repreſſalien geantwortet hat Das geht weit hinguf Hat
doch z B der nationalliberale Abg Kalle in altmodiſch
geſchmackvoller Weiſe vor dem perfiden Albion gewarnt Wir
ſind an die Stelle der einſtigen Phäaken getreten Herrn
Dr Karl Braun erregt dieſe Abirrung unſeres Nationalgeiſtes
ſchwere Bedenken Unſer Fremdenhaß droht uns bei unſeren
Nachbarn ebenſo verhaßt zu machen wie es die alten
Phäaken waren Moltke hat von der Tribüne des Reichstags
herab verkündet daß unſere Nachbarn uns vielleicht achten
aber keineswegs lieben Haben wir in unſerer neuen fremden
feindlichen Epoche aber auch unſeren keltiſchen ſlaviſchen und
romaniſchein Nachbarn Veranlaſſung gegeben uns Deutſche
lieb zu haben Wie ſtolz waren wir ehedem darauf daß ſchon
bei unſeren altgermaniſchen Vorfahren die Fremden in höchſter
Achtung geſtanden haben Und in neuerer Zeit liefert Deutſch
land gerade die meiſten Prinzeſſinnen welche fremde Throne
beſteigen Wie übel nahmen wir es vormals den Franzoſen

daß ſie die Tochter der Kaiſerin Maria Thereſia als Aus
länderin haßten und ſie Autrichienne oder gar Ia chienne
ſchlechtweg nannten Wie viel Ströme von Tinte haben wir
vormals vergoſſen über dieſe keltiſche Rohheit, welche bei
den biederen Germanen niemals vorkommen könnte Stehen
wir Deutſche nach den Vorgängen des letztvergangenen Jahres
nicht auch hier wie auf manchem anderen Gebiete im Begriff

die alten abgelegten Kleider unſerer weſtlichen Nachbarn anzu
ziehen Die Vaterlandsliebe macht zur Pflicht darauf hin
zuweiſen daß der Religions und Raſſenhaß und die Fremden
verfolgung ſtets denjenigen Nationen welche ſich ſolchen ignobeln

Paſſionen hingegeben haben das größte Unglück gebracht haben
Das klaſſiſche Land des Religions und Raſſenhaſſes iſt

Spanien hoffentlich kann man ſagen geweſen Karl Braun
führt aus der Geſchichte von den römiſchen Zeiten bis auf

unſere Tage herab den eingehenden Beweis dafür wie Spanien
gerade durch ſeine Fremdenfeindſeligkeit und ſeinen Religions

und Raſſenhaß zugrunde gerichtet iſt Er verweiſt dann auf die
zur Genüge bekannten Vorgänge in Frankreich Auch dieſes

Land hat wiederholt aus Raſſen und Religionshaß gegen ſeine
eigenen Bürger gewüthet und iſt den nachtheiligen Folgen

ſolcher Aderläſſe auch nicht entgangen Wie Spanien die
Morisken und Marannen vertrieb und der Sultan ſie
eingeladen und aufgenommen ſo hat vor 200 Jahren Frank
reich die Hugenotken vertrieben ünd der Große Kurfürſt
ſie aufgenommen Preußen iſt in ſeiner Kulturentwickelung
durch die Thätigkeit dieſer Vertriebenen außerordentlich gefördert

Das Beer der allrömiſchen Königszeit und Republiß

J II Bewaffnung
Für eine Darſtellung der römiſchen Bewaffnung liegt zwar

in den ziemlich zahlreichen Kriegerdenkmälern mit getreuer
Wiedergabe der Ausrüſtung und in mehr oder minder gut
erhaltenen Waffenreſten ein reichhaltiges Quellenmaterial vor
doch reicht daſſelbe meiſt nicht weiter zurück als bis in das
letzte Jahrhundert der Republik und kann nur dann für die
Schilderung der in früherer Zeit üblichen Formen Ver
werthung finden wenn die Beſchreibung zeitgenöſſiſcher Schrift
ſteller mit dem Befunde der erhaltenen Darſtellungen oder
der Originale in Einklang gebracht werden kann

Denn wenn die Römer als gelehrige Schüler ihrer Gegner
unabläſſig an der Vervollkommnung ihres Kriegsweſens
arbeiteten ſo galten ſolche Beſtrebungen nicht zum wenigſten
der Einführung neuer Waffen Gerade diejenigen denen ſie

ihre meiſten Erfolge zu verdanken hatten ſind nach überein
n Ausſagen der Alten Nachahmungen fremder
ormen geweſen Schon für die Ausrüſtung der Krieger in

der Königszeit ſcheinen die Etrusker von vorbildlichem Ein
fluſſe geweſen zu ſein Von ihnen ſtammt vermuthlich der
RNundſchild der Panzer und die Beinſchienen welche nach der
Beſtimmung des Servius Tullius die wohlhabendſten Bürger

ſich anzuſchaffen hatten Später entlehnte man wie es heißt
von den Samniten den großen Langſchild von Holz in der
Form eines durchſchnittenen Cylinders das Scutum deſſen
Eiſenbeſchläge in der Mitte und am Rande von Camillus
eingeführt ſein ſollen Anſtatt des früher nur einſchneidigen
Schwertes wurde ſeit dem zweiten puniſchen Kriege das zwei
ſchneidige ſogenannte hiſpaniſche gebraucht das an der Spitze
gut gehärtet für Hieb und Stich gleich verwendbar war Mit

haben 1870 ihr Deutſchthum recht kräftig bewieſen Der zweite
Aderlaß in Frankreich erfolgte vor 100 Jahren Auch hier
waren die Vertriebenen das Opfer ihrer politiſchen und
religiöſen Ueberzeugung Vor 100 wie vor 200 Jahren lief
vielleicht auch die Abneigung der keltiſchen Raſſe gegen die
germaniſche etwas mit unter Die Hugenotten wie die Royaliſten
waren meiſt fränkiſchen Stammes Wir Dentſche haben im
17 Jahrhundert aus ähnlicher Veranlaſſung gegen einander
gewüthet und das vordem blühende Land in eine entvölkerte
Wüſte verwandelt Gerade wir ruft Karl Braun uns zu
die wir im Herzen von Eurdpa liegen umgeben von Nachbarn
die darauf warten daß wir uns Blößen geben gerade dieſes
Deutſchtand in welchem die Raſſen und Religionen durcheinander
laufen und auf gegenſeitige Gerechtigkeit nicht blos Duldung
angewieſen ſind gerade wir in unſerem gegenwärtigen Ueber
gängsſtadium wo wir alle Kräfte anſpannen müſſen ſollten
üns fern halten von ſolchen kulturfeindlichen Verirrungen deren
ſich unſere Väter geſchämt haben würden

Politiſche Ueberſicht

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge
ſchrieben

4 Paris 9 Jan
Heute früh wurde anläßlich des Todestages Napoleons III

die übliche Jahresmeſſe in der Kirche St Auguſtin ab
gehalten Die Feier welcher zahlreiche e des Kaiſer
reichs gegen 800 Perſonen beiwohnten verlief ohne Zwiſchen
fall Geſtern abend fanden in vier verſchiedenen Stadt
vierten Wählerverſammlungen ſtätt alle von Anhängern
Boulanger s einberufen und alle vier nach Hörung von Rednern
für die beiden Kandidaten mit Annahme einer Tagesordnung
zugunſten Boulanger s ſchließend Zwei dieſer Verſammlungen
waren ziemlich zahlreich befucht Eine Zuſammenkunft von
Vertretern ſozialiſtiſcher Vereine und Comite s hat
beſchloſſen ſowohl die Wahl Boulangers als diejenige Jacquets
zu bekämpfen und ſtellte den revolutionären Steinhauer Bouls
auf Der Radical rechnet Boulanger vor daß er
21,500 Fres Einkommen und in einem Jahre 3,200,000 Fres
ausgegeben habe und wirft die neugierige Frage auf woherer ſeine Weittel begiehe wobei er als feſtſtehend annimmt daß

ihm von jenſeits des Rheins 500,000 Fres zugekommen
ſeien Da Boulanger in ſeinem Wahlaufrufe verlangt hat
daß man ihm einen einzigen Anlaß bezeichne wo er nicht ent
ſchieden ſich für die Republik erklärt habe ſo führt eine Zu
ſchrift an das Journal des Debats einen Fall an in welchem
dies entſchieden nicht der Fall war Jm Auguſt v J ließ
Bonlanger ſeinen Wahlaufruf im Nord Deparktement für die
ländlichen Wähler in vlämiſcher Sprache erſcheinen und
dabei an allen Stellen wo der franzöſiſche Text das Wort

Republik hat daſſelbe entweder durch Goevernment oder
durch Vaderland erſetzen Das Debats ſtellt die betreffenden
Sätze einander gegenüber

Der franzöſiſche Marineminiſter theilte in dem
Miniſterrathe am 10 d ein Telegramm des Gouverneur s
von Obokh mit in welchem letzterer meldet daß er mit
dem Kommandanten des franzöſiſchen Schiffes Meteore
übereingekommen ſei Maßregeln gegen die Unterdrückung
des Sklavenhandels zu treffen Der Senat wählte
Le Roher mit 182 Stimmen wieder zum Präſidenten
16 Stimmzettel waren unbeſchrieben

Jm vergangenen Jahre hatten bekanntlich rumäniſche
Patrioten einen Betrag von 200,000 fl zur Gründung
eines rumäniſchen Gymnaſiums in Arad geſammelt
Die ungariſche Regierung hat die Gründung verweigert mit
dem Hinweiſe daß in Arad ohnehin ein Gymnaſium mit
ungariſcher Lehrſprache beſteht welches ja von der rumäniſchen

welchem Erfolge bezengt eine Stelle Les Livius der erzählt

Jugend beſucht werden kann Die Spender haben nun das

die Macedonier ſeien von Schauder ergriffen worden als ſie
h Wunden erblickt hätten die von römiſchen Hieben her

rührten
Dabei war die Waffe nicht einmal von bedeutender Länge

etwa 50 m und konnte deshalb an der rechten Seite ge
tragen werden Die Scheide des Schwertes war bei vor
nehmen Kriegern reich verziert wie ein bei Mainz gemachter
Fund ausweiſt Man trug es entweder an einem von der
linken Schulter nach der rechten Hüfte herabhängenden
Bandelier oder wohl noch häufiger am Gürtel Dieſer be
ſtand aus einem mehrfach um den Leib geſchlungenen Riemen
bisweilen auch nur aus einem einfachen metällbeſchlagenen
breiten Bande Vom Schloſſe abwärts hingen zum Schutze
des Unterleibes vier bis fünf lederne Streifen die gleichfalls
durch einen Ueberzug mit Blech widerſtandsfähiger gemacht
wurden An der linken Seite trug man außerdem noch einen
kurzen Dolch für das dichteſte Handgemenge

Als Panzer diente ein Lederkoller das von den Hüften auf
wärts aus einer Anzahl horizontaler Lederſtreifen beſtand
derſelbe Schutz findet ſich an den Schulterblättern und am
Oberarme Der eiſerne Harniſch ſcheint früh in Wegfall ge
kommen zu ſein Reiche trugen anſtatt deſſen ein erhemd
aus Maſchen Wer ein ſolches aus ſeinen Mitteln nicht an
ſchaffen konnte trug ein kreisförmiges Eiſenblech Pectorale
auf der vom Schilde nicht gedeckten Seite der Bruſt Auch
eherne Beinſchienen werden von Polybios noch erwähnt
ſcheinen aber ſpäter wenigſtens vom gemeinen Soldaten nicht
mehr getragen worden zu ſein Am Fuße trug man den
ſogenannten Soldatenſchuh aus Riemenwerk darüber blieb
das Bein nackt erſt et legte man zum a en dasrauhe Klima der nördlichen Länder Germaniens Winiens

Nordgalliens Beinkleider an wie die Barbaren Bis dahin
trug man als Untergewand nur die Tunikg über der Rüſtung

le Sonnabend den 12 Janng
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Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt mr
mit voller Quellenangabe geſtattet

Regierungs Jubiläum des Kaiſers Franz Joſeph abgewartet und rn dem W des Monar aufGrundun von wohlthätigen und wiſſenſchaftlichen Anſtalten

der kaiſerlichen Kabinetskanzlei einen Betrag
von 250,000 fl für Gründung eines rumäniſchen
Franz Joſefs Gymnaſiums überſfendet

Einer durch den Draht übermittelten Meldung des Panama
Star and Herald zufolge herrſcht auf der ganzen Lande
von Panama wieder völlige Ordnung Die Panamakanga
Geſellſchaft werde unverzüglich 4000 Arbeiter die un
beſchäftigt waren weil zwei Bauunternehmer die Arbeit ein

die Arbeiten ſeien wieder aufgenommen worden Das britiſche

Fregatte Duquesne ſind in Panama angekommen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Belgrad 10 Jan zlatt veröffentliUkaſe des Königs durch welche der bisherige dieſſeitige Ge
ſandte in Wien Bogicevics in Disponibilität verſetzt und
Staatsrath Milan Petronijevic zum Geſandten in Wien
ernannt wird

Deutſches Reich

Berlin 10 Jan Geſtern abend folgten beide Kaiſer
liche Majeſtäten einer Einladung der Kaiſerin Auguſta
um Thee Heute morgen unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten und dann in den Anlagen deſſelben

einen etwa einſtündigen Spaziergang Darauf hatte der Kaiſer
eine längere Unterredung mit dem Kriegsminiſter und
empfing nachmittags den Feldprobſt De Aßmann und den
ProvinzialSteuerdirektor Geh Ober Finanzrath v Pommer
Eſche Die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg
Schwerin Prinzeſſin Alexandrine von Preußen ſt
aus Ludwigsluſt hierher zurückgekehrt und folgte heute einer Ein
ladung der Majeſtäten zur Mittagstafel Der Fürſt und die
Fürſtin von Schwarzburg Sondershauſen haben ſich
geſtern abend nach Deſſau zurückbegeben um dort noch einen
etwa zweiwöchigen Aufenthalt zu nehmen Die Kaiſerin
Auguſta beſuchte heute eng mit der Frau Groß

h von Baden die Kaiſerin Auguſta Stiftung zu
arlottenburg

Berlin 10 Jan Der Reichstag hat heute unter
Ablehnung der Anträge Singer und Rickert welche über
die in den Wahlproteſten behaupteten Wahlbeeinfluſſungen und
Verletzungen des Wahlrechts Erhebungen veranlaſſen wollten
die Wahl des Abg Goetz Leipzig Land für giltig
erklärt Von den Freiſinnigen traten die Abgg Rickert und
Traeger mit großer Entſchiedenheit gegen die Praxis der
Wahlkommiſſion ein bei den ſchärfſten hlbeeinfluſſungen
die Augen zuzudrücken Von einer konſtanten Praxis der
Wahlprüfungskommiſſion welche früher von allen Seiten
verlangt worden ſei jetzt nicht mehr die Rede Da wäre es
faſt beſſer die Wahlprüfungen den Abtheilungen zu übertragen
Politiſche Agitationen der Kriegervereine ſeien faſt überall zu
konſtatiren Redner erinnert an den Wahlaufruf der ſäch
ſiſchen Kriegervereine der unlängſt an dieſer Stelle mitgetheilt
wurde Worauf der ſächſiſche Bevollmächtigte Graf Hohen
thal erklärt die Beſchäftigung mit den Wahlen im Jahre
1887 ſei nicht als Theilnahme an der Politik anzuſehen
Jn Sachſen habe es ſich lediglich um den Kampf gegen die
Sozialdemokratie gehandelt Freiſinnige gebe es dort nicht
Nachdem der Abg Zeitz nat r die Kriegervereine ver
theidigt weiſt Abg Traeger die Auffaſſung zurück als ob

Legionsſoldaten beſtand entweder aus Leder mit ſtarken Eiſen
beſchlägen oder ſeit Camillus ganz aus Metall und war zur
Zeit des Polybios mit einem hohen Federbuſche geziert durch
den wie dieſer Schriftſteller etwas übertreibend behauptet der
Krieger noch einmal ſo groß als denn erſchienen ſei Jn
ſpäterer Zeit findet ſich jener Schmuck wenigſtens nicht durch
Pugis dargeſtellt meiſt nur bei Gardetruppen oder Anführern

er gemeine Soldat trägt die Eiſenhaube Daneben er
ſcheinen Kopfbedeckungen die mit Backenſtücken ausgeſtattet
den größten Theil des Geſichtes bedecken oder auch nur die
Augen freilaſſen Während des Marſches oder der Lagerarbeit
wurde der Helm abgeſetzt und an einem Lederriemen vorn an
der Bruſt getragen

Weitaus die wichtigſte und zugleich eigenartigſte aller
römiſchen Waffen war das übermanns Pilum das
etruskiſchen Urſprunges ſein ſoll Was dieſen Spieß von allen
ähnlichen Wurfgeſchoſſen anderer Völker weſentlich unterſchied
war die ſchlanke leicht ſich biegende Klinge die nicht abgehauen
oder abgebrochen werden konnte wenn ſie in den Schild oder
Panzer des Feindes eingedrungen war und von gleicher Länge
war wie der hölzerne Schaft Jn dieſen war ſie mit einer
zungenförmigen Verbreite eingelaſſen und mittels eiſerner
Stifte vernietet Vermuthlich in ſpäterer Zeit wurde die Ver
bindung zwiſchen Schaft und Klinge dadurch hergeſtellt daß
letztere mittels einer Tülle über jenen geſchoben und befeſtigt
wurde

Ueber die Wirkung des Pilums belehren uns Verſuche die
man mit der rekonſtrnirten Waffe in der Neuzeit angeſtellt
hat auf dreißig Schritte Entfernung wurde ein taunnenes

le v cm De Ah re e a mitiſen chlagene eibe aus Eichenholz von An
Stärke durchbohrt Die den Einbruch der en in die
Reihen des Feindes vorbereitende Salve muß deßwegen bei

den deckenartigen Mantel das Sagum Der Helm der dieſem ſchon furchtbar aufgeräumt und gewaltige Lücken geriſſen

geſtellt hatten aufs neue einſtellen Die zeitweilige Einſtellung
der Kangalarbeiten ſei durch die als ungerechtfertigt betrachteten
Forderungen der Bauunternehmer von Culebra verurſacht und

Panzerſchiff Swiftſure Flaggſchiff des Pacificgeſchwaders
und das britiſche Kanonenboot Caroline ſowie die franzöſiſche

Das amtliche Blatt veröffentlicht die
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in Eintreten und Reich bei den Wahlen keinSe ger len a lnegie Abg i en
weil nichtaber dieſen leiſetreteriſchen Verſuch n i die

Form einer perſönlichen Bemerkung

Her ung an die Kommiſſionin Lage ine Entſcheidung zu

rn Beber für den Wahlfonds der Sozialdemo

kraten ſeien im ganzen

So n nach Frankreich franzöſiſcheWahlen Hin Morgen Prüfung der Wahl des Abg
Websky Ausführlicher Sitzungsbericht in der 1 Beilage

Berlin 10 Jan Dem Stadtverordneten Kollegium iſt
auf die an Seine Majeſtät den Kaiſer anläßlich des Jahres
wechſels gerichtete Glückwunſchadreſſe folgendes Antwort
ſchreiben zugegangen

Die Glück und Segenswünſche welche Mir von den Stadt
verordneten zum Jahreswechſel dargebracht worden ſind habe

gerne entgegengenommen und ſpreche dafür Meinen auf
tigen Dank aus Die Mir wohlbekannte treue Anhänglich

keit der Bürgerſchaft Berlins hat Mir ſchon mehrfach herzliche
reude bereitet wie auch Mir es eine beſonders liebe Pflicht

für das Wohl der Einwohnerſchaft Meiner Haupt und
Reſidenzſtadt landesväterlich zu ſorgen

in 4 1889Berlin Jan r
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck iſt mit ſeiner

Gemahlin am Donnerstag abend 9 Uhr in Berlin ein
troffen Graf Herbert Bismarck empfing die fürſtlichen
ltern am Bahnhofe Der Reichskanzler beabſichtigt ſich an

den im Reichstage bevorſtehenden kol onial politiſchen
Debatten zu betheiligen und dabei auch die Fälle Geffcken
und Morier zu ſtreifen

Am Freitag vormittag beginnt die Altersverſorgungs
Kommiſſion des Reichstags ihre Berathungen Von
nationalliberaler Seite werden Abänderungsanträge vorbereitet
durch welche insbeſondere der Verſuch gemacht wird eine
Reichsanſtalt für Alters und Jnvaliditätsverſicherung im
Anſchluß an das Reichsverficherungsamt zu geſtalten welche
ſich auf der durch das Krankenverſicherungsgeſetz geſchaffenen
Grundlage aufbaut

Der deutſch ſpaniſche Handels und Schiffahrts
vertrag vom 12 Juli 1 bezw 10 Mai 1885 tritt am
1 Febr 1892 alſo etwa in 3 Jahren außer Kraft Gleich
wohl ſollen die Verhandlungen wegen Erneuerung des Vertrags
jetzt bereits eingeleitet ſein

Der Direktionsrath der Deutſch Ofſtafrikaniſchen
Geſellſchaft hat am Mittwoch deren Hauptvertreter in
Sanſibar Konſul a D Vohſen telegraphiſch erſucht nach
Berlin zu kommen um an den Verhandlungen theil

nehmen welche infolge des bevorſtehenden Beſchluſſes des
eichstags über die Anwerbung einer Schutztruppe nothwendig

ſein werden um die künftige Stellung und Aktion der Ge
ſellſchaft zu ordnen Nach der Genehmigung der erwarteten
Vorlage durch den Reichstag werden in die von Hauptmann
Wißmann anzuwerbende und zu befehligende Truppe mehrere
der inaktiven Offiziere welche bisher im Dienſte der Geſell
ſchaft ſtanden darunter Herr v Gravenreuth der in Baga
moyo kommandirte als Offi fiziere eintreten

Der Kaiſer hat den Statthalter von Elſaß
Lothringen ermächtigt dem Präſidium des Bundesraths
einen Geſetzentwurf betreffend die Erbſchaftsſteuer zur
Berathung vorzulegen

Anläßlich des Märkiſchen Parteitages der deutſch
freiſinnigen Partei welcher am Sonntag den 13 d M
in Berlin ſtattfindet beſchloß der deutſchfreiſinnige
Arbeiterverein zu Potsdam durch ſeine Vertreter auf
demſelben zu beantragen in dem Programm der deutſch
freiſinnigen Partei die ſozialpolitiſchen Aufgaben
ſchärfer zu betonen Dieſelbe Forderung haben wir
feit Jahren vergeblich erhoben Der geiſtige Leiter des ſo

enannten Märktſchen Parteitages wird Herr Eugen Richter
Das bedeutet daß der freiſinnige Arbeiterverein zu

Potsdam auf ſeine Anregung eine abweiſende oder gar keine
Antwort erhält Wahrſcheinlich das letztere der Antrag wi
wohl unter den Tiſch des Parteitages fallen

Wie man uns aus Breslau mittheilt hat der kommandirende
General des VI Armeecorps General der Jufanterie v Boehn

d an allerhöchſter Stelle ſein Abſchiedsgeſuch ein
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kaben die ſich gegen den Angriff mit dem
raſch genug ſchließen konnten

Kein Wunder daß die hervorragendſten Neuerer und Ver
beſſerer im römiſchen Kriegsweſen der Vervollkommnung des
Pilum ihre ganz beſondere Aufmerkſamkeit zuwandten Marius

erſetzte einen der beiden eiſernen Stifte zur Befeſtigung der
Klinge im Schaft durch einen hölzernen der beim Eindringen
der Spitze durch die Schwere des Holzes abbrach und es ſo

unmöglich machte das Geſchoß zurückzuwerfen Denſelben
erreichte Cäſar indem er nur die Spitze der Klinge

len den übrigen Theil aus weichem Eiſen herſtellen ließ
welches ſich leicht bog wenn das Ziel getroffen war Er er

ählt in ſeinen Kommentarien über den galliſchen Krieg daß
Helvetier in der Schlacht bei Bibrakte nach vergeblichen

Berſuchen das in den Schild gedrungene Pilum loszureißen
entſchließen mußten denſelben fahren zu laſſen An einer

eren Stelle ſeiner Werke erwähnt er eine noch maſſigere
des Wurfſpießes das ſogenannte Mauerpilum das aber

nicht im freien Felde ſondern nur zur Vertheidigung von
Befeſtigungen gebraucht und wahrſcheinlich nur von der im

bleibenden Reſerve geführt wurde
bwohl das Gewicht der geſammten Rüſtung nicht un

bedeutend war te ſich der Legionar ziemlich leicht
Unſere Krieger ſagt Cicero ſehen Schild Schwert Helm
ebenſowenig als Laſt an wie Schultern Arme Hände denn
die Waffen nennen ſie die Glieder des Kämpfers Weit
drückender war die Laſt des Gepäckes welches der einzelne auf
dem Marſche zu ſchleppen hatte Dazu gehörte ein Korb mit
Kl zum Wechſeln Kochgeſchirr der Getreide
vorrath welcher auf 17 Tage in natura gefaßt und erſt in
wpöterer Zeit durch Brot oder eine Art Zwieback erſetzt wurde
außerdem Schanzgeräthe wie Hacken Schaufeln und Pfähle

7 Zaun des Lagers Seit Marius wurden ſämmtliche

nicht

an einer gabelförmigen Stange auf einem Brettchen

aus dem Auslande nur 50,000 Fres
Fres aus Frankreich davon 300 Fres aus

eich eingegangen Eben ſo viele Tauſende hätten die
aldemokrate

Sinttgart 10 Jan Bei den geſtrigen Laudtags
wahlen gewannen die regierungsfreundlichen Parteien 6 Sitze
Stuttgart Stadt Backnang Maulbronn Neckarſulm Riedlingen
und Sulz und verloren einen Sitz in Neuenburg Vier Stich
wahlen ſind erforderlich in Eßlingen Beſigbeim Hall und Heil
bronn Amt Jn Tübingen unterlag Payer Demokrat dagegen
wurden Haußmann Demokrat und Gröber Centrum gewädhlt
Die Miniſter v Miltnacht und v Schmidt ſiegten mit großer
Majorität

10 Janr ſt urg Bütinhen zum 1 Präſidenten
er 1 Ständekammer

Wiſſenſchaft Kunſt W ereig u
Der Neſtor der deutſchen Hiſtoriker Profeſſor v Döllin gerbegeht im a ſeinen nennzigſten Friedrich Bodenſtedt

am 22 April ſeinen ſiebzigſten Geburtstag Auch De Wilhelm
Jordan unter unſeren zeitgenöſſiſchen Dichtern der erſten und
deſten einer in weiteſten Kreiſen überdies noch durch ſeine
rhapſodiſchen Vorträge wohlbekannt und beliebt feiert am 8 Febr
ſeinen 70 Geburtstag

Die Wandgemälde aus der Caſa Bartholdy
welche jetzt den Beſuchern der NationalGallerie in Berlin zu
gänglich ſind hat die preußiſche Regiernng von der Frau
Marianna Molinari verw Zuccari für 48,500 Lire erworben
Für das mühevolle Geſchäft der Ablöſung erhielt der damit be
traute florentiniſche Kunſthändler Stefano Bardini eine Geſamnit
Entſchädigung von 13,000 Lire Die dekorative Umrahmung der
Bilder wie ſie jetzt den Beſuchern ſich zeigt hat der Landſchafts
maler H Gärtner ausgeführt

Zu der Mittheilung des Hrn Prof Moritz Carridre
daß der vielbeſprochene Artikel aus der Gegenwart eine Per
ſiflage der Baconiauer ſein und zugleich ein Streiflicht auf
mancherlei auch jeſuitiſche Mißhandlungen Goethe s werfen ſolle
bemerkt die Volksztg Der unklluge Herr Profeſſor hätte zwei
Dinge bedenken ſoüen bevor er daran ging dieſe von aller Welt
mißverſtandene Perſiflage zu ſchreiben erſtens daß Perſonen

müſſen und zweitens daß die Leſer Gelehrten die für den Spiri
tismus eine Lanze brachen und ſich durch ihre politiſchen Mei
nungsäußerungen bis auf die Knochen blamirten auch die koloſ
ſale Verirrung einer Fauſt Enthüllung wohl zutrauen würden
Als Hans Dampf den Nochbarn die Fenſter eingeworfen hatte
und dieſe ihm dafür den Rücken verſohlten klagte er Welch ein
Jammer daß die Leute keinen Spaß mehr verſtehen

Der Afrikaforſcher G A Krauſe ſchreibt unter dem
6 Dez datirt Auf dem Fluſſe Volta an die KreuzztgJch habe heute Adafo verlaſſen und gehe auf einem kleinen
Dampfer den Volta auſwärts bis Vato etwa fünf Stunden
Fahrt Jn Vato beginnt dann die Landreiſe Meine Karawane
beſteht aus mehr als 40 HauſſaLeuten die ich neulich in einem
Tage in Akra angeworben habe während es bisher ſo weit ich
erfahren habe dem deutſchen Konſul in Akra nicht gelungen iſt
einen einzigen ächten Hauſſa Mann für Kamerun anzuwerben
wohin hundert Mann verlangt werden Der engliſche Einfluß
dürfte dabei unzweifelhaft mit im Spiel ſein der für G A
Krauſe welcher bekanntlich aus dem deutſchen UnterthanenVer
bande ausgetreten iſt ſich nicht hinderlich geltend gemacht
haben wird

Fürſt Nikolaus von Montenegro hat ſoeben ein
Drama Die Czarin des Balkans auf dem Theater in
Cettinje aufführen laſſen Daſſelbe ſoll ſehr aufregend ſein

Die öffentliche Sammlung zur Errichtung eines Denkmals
für General Grant welche ſeit vier Jahren in Amerika im
Werke iſt hat bis jetzt nicht zu einem Ergebniß geführt
welches den Wünſchen und Hoffnungen der Grant Monument
Geſellſchaft entſpricht Jm Comite dieſer Körperſchaft ſind
ernſtliche Kalamitäten ausgebrochen während das Publikum von
allen Seiten fordert daß das Denkmal nun endlich in Angriff
genommen werde Die Koſten wurden auf 500,000 Doll feſt
geſetzt es ſind aber erſt 130, 00 Doll eingegangen ſo daß
noch die anſtändige Summe von 370,000 Doll fehlt Man will

gen mit der Ausführung beginnen und hofft auf weitere
ilfe

Gerichtsverhandlnungen
Bexlin 9 Jan Eine Anklage wegen Beleidigung

eines Mitgliedes des königlichen Hauſes welche die
1 Strafkammer hieſigen Landgerichts J heute gegen den Schrift
ſteller Richard Karl Hugo Grothe zu verhandeln hatte ſtammt
aus jener Zeit wo die Angriffe auf die Kaiſerin Friedrich
an der Tagesordnung waren Als es ſich darum handelte die
Räume des Schloſſes zu Charlottenburg für die Ankunſt der
Königin Viktoria herzurichten haben die betr Bauarbeiten dem
Angeklagten Veranlaſſung gegeben in der von ihm heraus
gegebenen Zeitungs Korreſpondenz Betrachtungen anzuſtellen
welche eine Anklage wegen Beleidigung der Kaiſerin Friedrich im
Gefolge gehabt haben Der Gerichtshof verurtheilte den An
geklagten zu 1 Monat Gefängniß

Straßburg i/E 10 Jan Das hieſige Landgericht Vr
urtheilte den bisherigen ſtädtiſchen Oktroi Einnehmer Holter
bach der 1871 aus franzöſiſchem Dienſte übernommen worden
war

C An J h
feſtgebunden eine Vorrichtung welche nach dem Erfinder vom
Soldatenwitz der Marianiſche Maunleſel getauft wurde und
auch auf Bildwerken der ſpäteren Zeit ſich dargeſtellt findet
in der Wirklichkeit aber ſchwerlich ſo zierlich und nippartig
ſich ausgenommen haben wird wie ſie aus künſtleriſchen Rück
ſichten faſt nur andeutungsweiſe z B auf den Reliefs der
Trajansſäule behandelt worden iſt Viel eher glauben wir
den Zeugniſſen der Schriftfieller welche den bepackten
römiſchen Soldaten mit einem beladenen Saumthier ver
gleichen und ausdrücklich betonen daß Nichtrömer außer
ſtande geweſen ſeien mit einer ſolchen Laſt zu marſchiren die
auch von den Legionaren in Zeiten der Entartung und ver
fallenden Zucht mit Vorliebe auf Wagen oder Maulthieren
mitgeführt wurde Während ferner die Truppen der Jetztzeit
mit dem Torniſter auf dem Rücken jederzeit befähigt ſind in
das Gefecht einzugreifen mußte der römiſche Soldat ſich erſt
ſeines Bündels entledigen ehe er vorgehen konnte Bepackt
heißt daher bei den Lateinern geradezu daſſelbe wie am Kampfe
behindert

Neben dem ſchwerbewaffneten Fußvolke waren ſeit dem
zweiten puniſchen Kriege auch leichtbewaffnete Abtheilungen aus
wärtiger Nationen im römiſchen Heere vorhanden Bogen
ſchützen aus Numidien ſpäter auch aus Kreta und Schleuderer
letztere namentlich von den baleariſchen Jnſeln deren Bewohner
wegen ihrer Sicherheit im Treffen ganz beſonders geſchätzt
waren Jhre Waffe beſtand aus einem beutelartigen nach
oben in Streifen zerſchuittenen Stück Leber mit einer Oe
für das Geſchoß den Vorrath an Munition führten ſie
während des Kampfes in den des mit der linken Hand
aufgehobenen Kriegsmantels Als Wurfmaſſe vienten geeignete
Steine ſpäter meiſt Bleiſtücke in Form von Eicheln mit dem
Stempel der Legion oder Jnſchriften wie Sprich mit
Pompejus ein Wörtchen oder Gieh dem Octarianns eins
hinten drauf u g

eimax 1rn

Der Großherzog ernnnts den ils die Angellagten in Schloß Vippach verweilten wurde u
wahrgenommen daß das arme

welche Perſiſlagen ſchreiben wollen Witz und Jronie beſitzen 8

wegen Majeſtätsbeleidigung zu 3 Monaten Ge
fängniß ba

ffnung

Unter den Heu werbendrn en deret ſitzung zog diejenige de hihpen

ende aus G und derenbar riedrich Schatz aus Rotteroda beſondere Aufmerlſam
aterſpielerin Mathilde

ebensgeſährliche Mißhandlung einesit auf ſich da die Mutter in Frage kam Die
Lindes ſeitens der eigenen tAngekla t zogen mit einander umher ihren Unterhalt durch
Pu egteripiel fuchend Die Mende welche mehrere Kinderhatle war gegen ihr eheliches Kind Karl Schneider etwa 6 Jahre
alt beſonders übel geſinnt und dieſer Knabe hatte durch ſchlechte

daß er immer mehr herunterkam
a

Kind mit einem Riemen in
welchem Metallringe eingebunden waren auf Kopf und Rückengeſchlagen wurde Unſer em ergab eine körperliche Unterſuchung

daß der Kleine an Hals Rücken Bruſt und Schenkel mit vielen
Brandwunden bedeckt war ſodaß der Knabe in das Krankenhaus
zu Jena gebracht werden mußte Es wurde ermittelt daß die
Brandwunden dem Kinde durch einen glühend gemachten langen
Eiſenſtab beigebracht waren Während die Angeklagte zugiebt
den Karl Schneider mit dem Riemen geſchlagen zu haben leugnet
ſie das letztere und behauptet das Kind habe viel am Feuer ge
ſpielt und ſich durch glühende Aſche und Ausgießen der Petrolenm
lampe verbrannt Durch den Sachverſländigen Hrn De Häckel
wurde ſeſtgeſtellt daß die Wunden nur durch ein Juſtrument
beigebracht worden ſein konnten und zwar recht wohl durch ein
ſolches wie das vorgelegte Eiſen ſodaß die Angabe der An
geklagten Mende als leere Ausflucht angeſehen werden mußte
Gegen Schatz beſtand die Anſchuldigung darin daß er den
Schneider mit einem Leder woran eine Schnalle befeſtigt ge
ſchlagen haben ſollte was der Angeklagte leugnete Nach der
Beweiserhebung beantragte der Staatsanwalt gegen die Mende
3 Jahre gegen Schatz 3 Monate Gefängniß Das Erkenntniß
lantete dahin daß die Angeklagte zu 2 Jahren Gefängniß ver
urtheilt nach S 223a dagegen das Verfahren gegen Schatz ein
geſtellt wurde

O Nordhauſen 9 Jan Die Strafkammer beim
hieſigen Landgerichte hielt heute ihre erſte diesjährige Sihung
Jn derſelben wurde zunächſt der 24 jährige Fleiſchergeſelle Heinr
Freyberg von hier nach geheim geführter Verhandlung wegen

Behandlung ſo viel zu leiden

Mißhandlung und Bedrohung zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt Die gleiche Strafe traf den 28 jährigen Chauſſeearbeiter
Wedler aus Wiedehauſen welcher am 22 Okt v J ohne jede
Veranlaſſung einen Kameraden derart traktirte daß dieſer einen
Beinbruch mit ſtarker Kontuſion erlitt und an den Folgen dieſer
ſchweren Verletzung noch mindeſtens 3 Monate zu leiden haben
wird Der erſt 18 Jahre alte aber bereits zweimal wegen
ſchweren Diebſtahls vorbeſtrafte Arbeiter Karl Wilhelm Auguſt
Kupfer aus Weikersheim bei Saugerhauſen hatte ſeinem Dienſt
herrn mittels Einſteigens und Einbrechens ein Geldtäſchchen mit
ca 4 M geſtohlen und wurde dafür zu 2 Jahren Gefängniß
nebſt ö jährigem Ehrverluſt verurtheilt
O Halberſtadt 10 Jan Jn heutiger Schwurgerichts
ſitzung wurde gegen den Cigarrenmacher Wilhelm AndreasBendler aus achetet zuletzt hier wohnhaft 25 Jahre alt
vorbeſtraft wegen Raubmordes und eines ſchweren ſowie ein
fachen Diebſtahls verhandelt Die Geſchworenen bejahten ſämmt
liche Schuldfragen und es wurde der Augeklagte wegen Mordes
zum Tode und wegen der Diebſtähle zu 4 Jahren Zuchthaus
verurtheilt Die Verhandlung fand unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtatt Der Angeklagte hatte im März v J die proſtituirte
Hausbrandt ermordet und ſodann beraubt

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 10 Jan Der Mord welcher am 30 Okt v Jin Großenehrich verübt wurde iſt gerächt worden An den
hieſigen Anſchlagſäulen erſchienen heute früh große rothe Plakate
mit folgender

Bekanntmachung
Der Landwirth Hildebert Ew ald aus Großenehrich iſt durch

rechtskräftiges Urtheil des Schwurgerichts vom 12 Dez 1888
um Tode verurtheilt weil er am 30 Okt 1888 die Frau
uguſte Hubert geb Bachmann zu Großenehrich in ſeine

Wohnung gelockt und mit einem Beile erſchlagen hat Nachdem
Seine Durchlaucht der Fürſt zu Schwarzburg Sondershauſen
durch Höchſten Erlaß vom 4 Jannar 1889 zur Ausübung
Höchſtſeines Gnadenrechtes Sich nicht bewogen gefunden hat
iſt der Verurtheilte heute früh im Hofe des Landgerichts
w J rlſtredung des Urtheils mittels des Beiles gerichtet

orden
Erfurt den 10 Januar 1889

Der Erſte Staatsanwalt
Das Urtheil wurde früh 7 Uhr 35 Min während das

ArmeſünderGlöcklein läutete durch den Scharfrichter Krauts
aus Berlin vollſtreckt Ein nach Hunderten zählendes Publikum
drängte ſich am Hauptportal des Juſtizpalaſtes wie auch in der
Nähe des kleinen Gefängnißhofes in welchem der Verurtheilte
ſein Leben aushauchte Die Polizei hielt die Ordnung aufrecht
Die letzten 24 Lebensſtunden verbrachte der Verurtheilte in beſtem
Galgenhumor und ließ ſo recht die Rohheit ſeines Charakters
durchblicken Ewald ſpeiſte zu Mittag Gänſebraten und trank
Wein dazu Jm Laufe des Nachmittags rauchte er fleißig
Cigarren Als ihn der Geiſtliche von Großenehrich beſuchte trat
ihm Ewald unverfroren entgegen und ſchwatzte allerlei dummes
Zeug Hr Paſtor Wagner Erfurt reichte dem Verurtheilten das
hl Abendmahl Zum Abendbrot ließ Ewald ſich Haſenbraten und

iriſch Bler vortrefflich ſchmecken Während der Nacht ſaß er

Schließlich iſt noch der Bewaffnung der Reiter zu ge
denken Die der Römer und Bundesgenoſſen trugen einen
Panzer von Leder einen dem Sentum ähnlichen länglichen
Schild die Cetra und eiſernen Helm Außer dem
langen Spieße zum Stoße führten ſie noch eine Anzahl
kleinere zum Wurfe bei ſich Das Pferd trug in der
älteren Zeit weder Sattel noch Steigbügel ſondern nur eine
Decke und wurde mit dem Trenſenzügel gelenkt Hufeiſen
kannte man nicht nur in Gebirgégegenden beſchlug man die
Hufe mit eiſernen Sohlen Mit ſo unvollkommenen Mitteln
konnte weder Roß noch Reiter etwas Bedeutendes leiſten
Meiſt diente daher die Kavallerie nur in abwartender Stellung
zum Schutze der Flügel oder zur Verfolgung des Feindes
Selbſt die Verſuche ſie durch Miſchung mit leichtbewaffnetem
Fußvolk verwendungsfähiger zu machen ſcheinen zu nennens
werthen Ergebniſſen nicht geführt zu haben Als man daher
am Beginn ves letzten Jahrhunderts v Chr die römiſche
Bürgerreiterei ganz eingehen ließ geſchah dies ohne Einbuße
für den Stagt und die Meiſter der römiſchen Kriegskunſt am
Ende der Republik ſcheinen das Verſchwinden der überlebten
Einrichtung mehr gebilligt als beklagt zu haben

Beritten blieb nur der Feldherr mit ſeinem Stabe Als
Abzeichen trug er eine purpurrothe Schärpe das Paludamentumüber der Schulter von ſonſtigen Waffen nur das Schwert

Begab er ſich perſönlich ins Kampfgewühl was ſpäter nur
ausnahmsweiſe geſchah ſo mußten ihn Soldaten mit ihren
Schilden decken

Als Muſikinſtrumente dienten das gekrümmte waldhorn
artige e buccina die lange Trompete tauba und ein
kurzes Signalhorn eornu Die Spiellente trugen ebenſo wie
die Träger der Feldzeichen vom P über die Schultern
herab das Fell eines wilden Thieres deſſen Krallen auf der
Bruſt über einander gekreuzt waren
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e worden on da an iſt nichts wieder von ihr udorf Plantage welche vielen tes war der vorjährigen d u 11 di Betrag der uml Noten 22,894 000 unverändertr geſehen kleine Part vielen Beifall fand bei ex Bimbia 1 die ſonſtigen täglich ſalligen Ver 1,064/866000 Abn 38,540,00Bürger Jan Dem Rechenſchaftsbericht des der vehels erhrage daß T Pläne vertt Wlhrhit i 12 die ſeligen wir St 290,523,000 Ab 12 u

ahle ü es Hrn gut i Tabak im Kamer tet r 56 t 12,25e Gr e b 437 gender r S Ztgehmen Wir re hen n e und Vulcan gangen Wet n
e Grun erwerb iſt bis auf es Der un näher an i nen Hoffnungen tugen etterberichtm und Nißmitz beendet auf zwei Enteignungen in Freybur Unglücksfall A der Deutſchen Seewartg ſtrecke iſt wenigſte di Auch an den übrigen Theilen der Vart 10 Prinz Jſenbur us Wiesbaden berichtet ma P re zarte vom 10 Jan

r Bau in dieſer v a d Bauerlaubniß überall ertheilt et r ſeines von ihm ſelbſt a e durch Scheuwerden de ſerea r morgens hegen Die im vorigen Jahresbe Schwierigkeiten nicht im We aß dem Neroberg in Lebens gelenkten Wagens bei der Rü er Pferde Stationen Barom Therm Wind e
e ber sgeſpr cht im Wege ſtehen mi eusgefahr Die wi ückkehr vom Stationen B gernt inin der erſten Hälfte es richt ausgeſprochene Hoffnun di ſte n mit dem Wagen über ei wildgewordenen Pferde mm kechtweif Barom Thernt ind
er in Erfüllung gehen Jahres 1889 eröffnet zu ſeh mr Bahn Garten des Panlinenſtiſts S Zaun hinweg in den tief ne B mm C
de entgegenſehen ine erſt im Herbſt Wien ww der n Garten geſch et r Fanimitticce Jnfſaſſen wurden egenen Memel 785 1 103 O lm den lkervertehr ſprechend begründete Vorſtellung w röffnung des Prinzen leicht vert urd am Kopf tödtlich der Zegt den Fe 550 7 S r rer 76 e 3er kürzlich an ſtändiger um die Milte des Jahres enigſtens r letzt der Prinz ſelbſt blieb n ver egleiter mburg 754 2 1 Se r 7513 14 S 3ger Stelle eingerei s zu eröffnen iſt Nachri uchjuſtiz Ueber ei uverſehrt orlum 515 0 S Wien 600 327
u O Mansfeld gereicht Nachrichten kurz erwä r einen geſtern unter den Fern Münſter 7511 6 S 5 BValentian Gerbſtedt 0 Jan Heute traf eine Abord gewiſſer Johanni De Vorfall berichtet ma n Fernſprech Kaſſel 6532 1 O 1 Seierebite 9 Wſt von den C neugebildeten Feuerwehr hier ei ordnung der in wegen eines i Schäffer war gerichtlich ver noch Ein Berlin 574 72 S 1Haparanda 71 1 S 2

ferer denntniß bür ie in Vetn 874 33 1252 23 88 3t beging ehe en unſerer Feuerwehr z ein um Kenntniß bürgers Nee uns chtigen Angriffs gegen die urtheilt worden Breslau 50 4 3 a Stoccholm 65 6 Si Chanſſeeanfſeher Mi hr zu nehmen Ge ourgers Famens James ie Frau eines Larlsruhe 3 SO 3 t 4 O 2in guter Rüſtigkeit ſein c gen 9 R z ren bei gen lach be Tr St Weſten a en grr x De er des 11 JanS um u du Frau Boydolag ihre Tocht mit Dynamit 1 20 S Vorwiegend trübes Fro TW Die Frevler welche kürzlich i durch die Exploſion oder durch ochter und zwei Arbeiter Allgemei 2 öſtlichen Winden ſte leiſe eanallroth kürzlich in N Das Haus durch fallende gemeine Ueber chnees worden De Aebelcdate beſchädigt hatten i ſah das ſo n e zertrümmert und eng getödtet Eine ſchmale eberſicht der Witterung am 10 Januarä t igerichtet daß James Bohydola wä e Zone niedrigen Luſtd n ft Burſchen hatte elthäter ſind einige dortige S je entdeckt zweifelt Die Vewol daß man an f ola wärts nach Frankreich n Luſtdruces erſtreckt fich v Sn m Orte der That a ge Schüler Einer der Mörder ie Bewohner der Ortſchaft S einem Aufkommen nordweſtl ſtehe u ihrer Wſſelte wehen ha on den Faroern üd
n Der Verein für at ſein Taſchenbuch verlore rder kurzen Prozeß er tſchaft Seattle machten mit dem che au der Oſtſeile meiſt ſchwac üdet ſtarke ſielleuweiſe ſtürmiſckt in Zerb beabſichtigt Geflügelzucht und Vogel n gehängt r wurde ohne weitere Umſtände auf era h des Belter vorwiehend ette bende Winde Ueber LentetE ichtigt vom 23 bis 26 F ogelſchutz Columba Ei mſtände auf Zrentande herrſct meiſt de und meiſt wärmer im we enſeine 20 große Geflü 23 bis 26 Febr im Preußtiſ a T Eine ſtarke P Kälte noch fort Brest ſtens Thauwetter dagegen dauert in im weſidentſchens und Verlooſun agel Ausſtellung verbunden mit chen Hof Brüſſel herrſcht o FenEpidemie, ſo e e
t g zu veranſtalten Anme den mit Prämürung handel F cht an der Mündnung des 1g0 meldet man aus Beob Meter Se Zaotield 29 I De W e e echarf zum Bürg an Die Wahl des Kaufmanns Emi krankten Chefs der richt Der Zuſtar s Zarometer Mit Jan 9 U ab 11 Jan 7 U mrg

J t ten e er n gente Monte i denn a enetneRegierung beſtätigt worder dauer von der meiningi inden gemeldet werden retene leichte Beſſer igieit 6jüdeweiner Bah vo en Die Frage der A ngiſchen Grad ldet werden konnte doch noch ung in dem Be W 2I e der Anlage des ade beſorgnißerregend doch noch immer ein i 7 RO 1J kommt an die nach R ofs iſt nunmehr entſchieden Derſ es erſt vor wenige e er Uebrigens iſt die Erkr in hohem NO 1
en von der jüdeweiner Se a Orla führende Straße Derſelbe geireten n drage Tagen ſondern bereits v r W krankung nichtte Enteignung der z chule zu liegen Zur Zeit ße nicht weit Graf M nd wahrſcheinlich durch eine Erkält or Weihnachten ein Waſſerſtände

beſchäftigt am dert Orlabahnbau erforderliche iſt man mit ingen onts ſich bei der Theilnahme a den verurſacht welche bedeutet überdie Schien if der neuen Eiſenbahnbrü rlichen Grundſtücke ſeit lä zugezögen hatte über ein V S gen Hoſjagden in Letz Anter Nul
ch e e e e bei Raſchhanſen ſind S erer Seit gollagt Haben Magenleiden ſoll er jedoch ſhon Weh Oberzedet S T gen 10 eEin eigenthümlicher e nſergegt 4122 SBilzi er Fund aus d Fringt s Unterpegelu zingsleben el em thürin Handels Ver x ſle Unterh e 790 26 04tet gen ne e e dw d em Kinderhändche 8s Es iſt ein wohl ergwerk zu Staßf vig II Kali und n egel 9 Jän 122eines friſch h n welches ma ohl mi 1 Staßfurt bat wie wir kürzli und Steinſalz do Unte l 13,22 10 Jan Tn en Grabes n bei Aus t der Leip wir kürzlich bereits ö rpege 42,241 60202Leichnam s auf dem Gottesack sgrabung Hö ziger Bank in Leipzig ei ereits meldeten Koalbe Döerp 22 4ig war vollſtändig verr tesacker fand Der klei Höhe von 1,000,000 M Leipzig eine 4proz Anlei n de ünter r7L24 5 181 902Händchen iſt vollſtändig grü veſt bis auf dieſe Hand Das gintragung abgeſchloſſen Die Anlei nleihe in e Untew 160502 731 7s den es hält und der dem gi u dem Grünſpan eines Drei v Grund und Ber Kautionshypothek zur erſten r iſt durch Moldan J h

ingue New s el i ſer Eger ESlbc thüringiſcher Sitte als 3 ndlein von ſeinen Angehö eiers ſchließlich de rge genthum der Gewerkſchaft ſich elle auf das Budwels e
der ganzen Ge 1s Zehrpfennig mitgegeb rigen nach r auf dem Grubenfelde befindli ichergeſtellt ein Fraas 8 Jan 9 Jangend iſt es Sitt gegeben worden iſt anlagen Gebäude Maſchi elde befindlichen beiden Schacht u u
eine kleine Kupfermünge i e dem Todten ein Geldſtück Jn Tage Ob e Maſchinen und Vorrichtur beiden Schacht ungbunzlanman dieſelbe dem T ten in den Sarg mitzugeben ent ück meiſt bekannt ſt vohl die Gewerkſchaft Ludwig d igen über und unter e 7 Tdie Zähne und odten in die Hand oder ſchieb entweder giebt di wollen wir doch noch be g der Zweite zur Genüge Brrr bie m 24

3 Sorich und Unterlippe des Unterki ſchiebt ſie ihm zwiſchen ie Hauptgewerken derſelb beſonders darauf hinweiſ randeis 7 aHier haſt du dei iterkiefers und ſagl abrik elben die Vereini eiſen daß Melnick 28 Rährpfennig t du deinen Zehrpfe gi dazu den ken zu Leopoldshall reinigten Chemiſ Keiterit 0 52 Jal Das Jundſtück nnig laß du mir mei abrik zu Staßf hall und die Staß fur chen Kelmeritz on werden undſtück ſoll einem r meinen der er zu Staßfurt ſind und z aßfurter Chemiſf Aufſig n 02d Muſeum berwieſen deren e der leben un a dere Wer e a in z S S

n n n et ehe e a ale 7 hP Leiche fand man über 2 mittels eines Revolver epräſentiren jetzt nachd 25 ück bezahlt worden ſi Roßlau 1058 62 J2 auf den Nam über 2000 M bag devolvers einen en I das Werk fertiggeſtellt i rden ſind Barby 1034 40 l 7s en eines Sch iolon r und Papiere di ganz weſentlich höheren Wer ggeſtellt iſt naturgemäß 7 21 13lauteten Der auſpielers K re die gel enitlich höheren Werth Der Schach urgemäß agdeburg 10 77 40 67ik Der Fremde w z da rlowa aus Berli gelangte am 16 Juli 1884 i rth Der Schacht Ludwi Tangermünde 10 82 7 67 0,10getroffen und mde war tagsvorher i Berlin von da 4 in regelmäßige För udwig II Wi germünde x 10 70 12ig hatte in einem Gaſthofe ü n Braunſchweig ein ab nach der KarnallitFö zige Förderung und war Witlenberge 11 I dot Der Mitteldeutſche Rem hofe übernachtet n 1883 bis zum Ende des e n der dem I0 Ott eng 41 17 es zährigesß Herbſtrent e Rennverein zu Gotha hält ſein di Produktion mit 8 Proz beth tet 1888 an der ganzen Kari kt Sanendurg 7 438 Zu
ab Hotha am 11 abgeſchlonenen Syndikats Vertr i am 21 Sept Beobachtet i 04

d Der betrügeriſ o gemeinſamer Regelu 2 ertrage der Kaliwerke Elbe n der Mittagszeit nachrügeriſche ehemali Gewerkf 8 ung des Abſatzes der K uiwerke wegen tromban Verwal ung amtlichen Depeſchen der Königr rma Hammer S malige Prokuriſt der leipziger erkſchaft Ludwig II an dem Geſ r Karnallitſalze iſt die Am 16 Jannar Torgai rei niglichen
S es engliſchen Dampf chmidt iſt in Port S ipziger Bank zu fabrikatoriſchen Zwecke t SHeſammtabſatz von K e lan geringes Treibeis Treibeis Wittenberg Treibeisampfers Arcadia t Said an Bord und an d ken vom 1 Jan d J on Karnallit Tangermünde Trei S, Barty Treibeis ſchwach Treibels ſcwach RoßPitehſege des enginſchen durch den deutſchen gn für 1889 m z Karnallit zu nicht abrikat mit 10,8 Proz Mir T r Se ſtart Wittenberge Dabei hat g reibeis re

u deieen o e M i t ftet und ihm eine ind von da ab in de re v 12 Proz und r e ne e e on re gwte
n nſuls mit Beſchlag belegt yorden die ſeitens des betheiligt Die G olgenden Jahre gleichf t Ia Pro SS gt wurden 18 des betheiligt Die Grube hat im Verree gleichfalls mit 10,8 Proz L W Wn 7 mit 200,000 h Verrechnungswege im J 18 roz etzte eVermiſchtes t 20000 ren gedieſſe 20090 n J e e Die ding r S e n

o t ute geſchloſſen den übri J 1887 Die 9 fernſprech Nachrir r es mit zur Fertigſtellung der neuen den übrigen Verdienſt aber ie N Fr Pr z ichten der Saale Ztge 9 eher Die Calette 8 r genie erzählt deren ehemali ben die Zertig hin Bank e Zuet Rath de u einig gerreht ver ibe re
u Jntime Erinnerunge in einem ſoeben unter d alige dadurch in der L ellung der neuen Anlagen iſt aus der ehr von der Reiſe nach Wi rſelbe ſei ſeit ſeinerie u a folgendes Rebe r die Tuillerien erſchienen em Ditel Jahre 1888 dar zu ſein höhere Ausbeute zu beſtreiten um während er ſonſt ien unſichtbar und leiderNebe S r eirug die Geſ Ausbeuten zu ſchließei Berli zu den Spaziergä leidendn Kabinet der Kaiſerin J em blauen Salon befand en Buche 69 Millio Geſammtförderung ſchließen Jm erlins gehört hab rgängern in den Straßweilte A ſerin ihr home in dem ſi ich das ausſichtlic nen Etr dürfte ſich jedoch g an Karnallit etwa l e e Nach den Erkundi raßen
t ußer ihren Jnt n ſie tagelang alle ausſichtlich erhöhen An Stein jedoch im lauf J va erfreut ſich der ndigungen der Krertreten Dort en Jntimſten hat niemand die g allein ver im Jahr öhen An Steinſalz hat di aufenden Jahre vor der Prinz andauernd des b Kreuzztg
g r r ind dieſes Kabinet be ſal s e macht auch täglich eine längere Spazi eſten Wohlſeinsymten Papiere der dort ordnete ſie ihre P ſalz 725,191 Ctr eiſe Herings Vieh G Ludwig II Aus Brü ängere Spazierfahrt i und

lucht der Kaiſeri e der Tuilerien von dene re Papiere Anleihe v tr abgeſetzt Außer de Sewerbre und Fabrik lus Brüſſel meldet man dem B im Thiergarten
t pwaſton der eng nur einen kleinen Re n man nach der he von 1 Million M iſt d der jetzt aufgenommenen Ar veröffentlicht eine an Tgbl König Leopolr eußiſchen Ar deſt vorfand Als di Leipziger Bank wird die ner ie Gewerkſchaft ſchuldenfrei An wärti ie anonyme Broſchüre über di pold

wichtigſten Papiere 1 Armee erfolgte ſchick die Kaſf ank wird die neue Anleihe t ſchuldenfrei Die wärtige politif e Broſchüre über die gegenan Bord d e ſchickte die Kaiſerin die daſſe ſowie bei d Anleihe am 15 d M i che militäriſch gegenr fernung bereit ſtand Al des Schiffes das für ihr ie H F Leh en Bankhäuſern Frege C an ihrer liche Lage Belgiens i e und wirthſchaftr s ils die Regierung der nati ihre Ent wie w höre in Halle und Ding ge S Co Leipzig belgiſchen Mari worin der König Schaffu h
Dote me piere mit Beſchlag belegte war rationalen Ver Zeichn wir hören zum Kurſ Dingel Co Magdeb ne den perſönlichen Heeresdi ing einer

e Winenke bereits g belegte waren die r Zeichnun Kurſe von 99 3 Art adeburg des Kontin en Heeresdienſt rn n en e h et ehe mee täten be bebeee t en neu ungen der Kaiſeri 95 Leipziger A L üre erregt inn mühevolle r okumente daß die Kaiſerin Sie London 10 J us Paris G gt ungemeines Auffrbeit war Die Kai Ordnung derſelben ei hat h 10 Jan Telegr Die B Geſtern nachmitt ehenBeſitze dieſer D Die Kaiſerin i en eine ſehr eute den Disk ie Bank von E manifeſt des für di ag wurde ein neues WDokument iſt ſomit heut skont von 5 auf 4 Pr n England für die Nachwahl i ahl8 unſerer Zeit bild ite die gewiſſermaßen ei e och im Paris 10 J Proz herabgeſetzt Boulanger gegenüber achwahl im Departement Seioſr bie u n 2 J C SelneGeneralen S en Briefe von S ßen eine Geſchichte hat den Disk an Telegr Die Bank Jac er aufgeſtellten republikaen Staalsmännern G Souveränen D ont auf 4 P nk von Frankrei zacquet an den Stra niſchen Kandidatenunter gatsniaunern Gelehrten t Diplomaten W roz herabgef reich d aßenecken angeſchl rn ne e e e eerege n h e e M We et Rned ſehr genirt ſühlen er dem Kaiſerreiche rühme e n eure Erkagniß 167,317 Fl als die Hälſte es geſetzt Die Bank führt den v Aus v t m t
erinnern würde die vo wenn man ihn an di nen würde rer Echuid de l weide St ren e e r v ne etersburg berichtetdie ihm von d vor Ibderich gen e n e 7 ge 80000,000 i o nen ab und ſchrie denſeden von r wo Blatte tritt W Tgbl Laut

n De nen Die Kaiſerin hatte z r Jiegler u 35 wie do mnn der Hamdinger i oſat gegen die Vorſtellung der t ine An ne e den Wert und PVie In er anf 4 bis An t ter h wird an See Eornot Leſug e vologiſchen Garten ein a e 3einigkeiten ſi hen und während z Reichsbank Et ür Rio und Santos geſchä i e angeblich di entwarf ſammelt n ſich nicht kümme end der bvank we Von der Einderuf geſchäßt die e Koſaken und drücktee ſie die Kaiſer rnd dieſelben beiſei ni welcher in einer Sttzun nberufung des Centrakaus nd dieſelben damit den Ruſſen
ute bilden dieſe Schri iſerin mit unermüdli eiſeite beſchließen ſollte i 10 d üder eine Di der Reichs Ku mit als ruſſiſche Kririſte t cher iſt z n e Diskonio nſtreiter betrachtend eger nigen de le Sprachen e e ehe den h a er e e e In wenig zuoute v Man thut ſich daronf gie nigt

v n 9iber dieſen n x chwächen Der dalen heran c ne eine ſolche Kahnahine e denn Bankſatzes dürſte auch Rom 11 Jan Teler wie er es ſpöttiſch gte ſich nächſten agen zu er Kammerſeſſi elegr der Saale Zt Die 3nannte dieſe nach e ewigen Meafchinen en on beginnt am 28 Jan 9 nene 3Zig eine Produktions See Jehe Kondention gee vorliegender Nr wu



J T

e

e

S

c

h
n

d

e

v

verkaufe ich von heute bis Ende dieses

Salon Teppiche

r

c e

Wegen bevorstehender

In vent
FIonats

zu wesentlich herabgesetzten Preisen
BReste von Wollenstoffen und Kattun spotthillig

in Germania Brüssel Tournay

ältere Muster S

Sämmtliche Bestände des Medewaaren Lagers
Sämmtliche Bestände in Damen Confection

a

prima Qualitäten Unter Padribreis

Halle as

C

Tanz nenZu meinem Mittwoch den 23 Jannar beginnenden II Winter
eurſus für Abtheilungen und Einzelunterricht werden gefällige Anmeldungen
jederzeit entgegengenommen

II Wipplinger NMusjk und Tanzlehrer
Anguſtaſtraſze 9 I

P PMit heutigem Tage verlegte ich meine
Llewpuero I AMiessere

verbunden mit großem Lager
fertiger Artikel

nach meinem Grundſtück

Dryanderſtraße 9
und halte mich Jhrem ferneren geſchätzten Wohlwollen beſtens empfohlen

Halle den 7 Januar 1889 Hochachtend
Ermeil Fern Rlempuermeiſter

M a en eeDas mit vielen Neuheiten ausgeſtattete

Kasken Verleih Juſtitut
von A Söffner früher Trödel 7 jetzt Mansfelderſtr 12

hält ſich den Herren Gaſtwirthen Vereinen ſowie prwatim bei
billigſter Preisſtellung empfohlen

Se e r xe e

a n e
2 r W S 92 r v 1e e 99 he s S J7 S e 16k sehmieden u Er Schlamm4 e T 4 4 Sm re
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r Z 3 T v S eneeeoeneeooneeereeeg es e re nenee e e eeereeeeeeeerrreeeee en e en e e e mere 5 c er rcneccdeeeehe d x r S v c r Wa J e Bee e W W e e S e e S r rc e ne a T e e c S e Se Je e e e S e e e c e e e e ce e er32 r S h r 3 e a 2 2 en J S k r r a 2 h 2a e e e c e e e S r e a 2 W S 3 4

Veſtes eiſernes Baumgterial
Dräger Hartwichſchienenr Eiſenbahnſchienen Sänlen Fenſter Treppen e

ERiserne Viehbarrièren tliefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Sperialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich
Maſchinenfabrik und EiſengießzereiD Leutert Salle a d Giebicheuſtein

Den Herren

Stellmachermeiſtern
halte ich alle zum Wagenbau erforderlichen Hölzer als

Birken Eſchen RüſternBohlen
trockene ſtarke Speichen Leiterbäume

3 und Azöllige Felgen u ſ w
zu billigſten Preiſen empfohlen

Gustav Messmer Halle g
2

S

D

Am Montag den 14 d Mts ſteht der
erſte diesjährige Transport Belgiſcher
Spaunpferde zu ſoliden Preiſen bei mir
Zim Verkanf

Meyer Salomon Halle a
Dornotheenſtraße 6

und Delikateſſeu Großhandlung

n Erbſen und Carotteny

J D HhUrancao PavpierhandlungP Krause en gros
Halle a/S Geiſtſtraße 26/27

Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln
ſämmtlichen Schulutenſilien

Contobücher Patheubriefe Gratulationskarten
Papierlaternen u ſ w

S Pollak
ConſervenFahril

91 Leipzigerſtr O
unge SchnittbohneJ r n e zJunge

2 Pfd Doſe 50 und 60
Junge dicke Bohnen

Puffbohuen
1 Pfd Doſe 65 2 Pfd Doſe 1,25

Junge grüne Erbſen
2 Pfd Doſe 75 90 und 1,40

Gemiſchtes Gemüſe

Pfd Doſe 90 2 Pfd Doſe 1,50
Stangenſpargel

garautirt gute Qnalität
2 Pfd Doſe 1,20 1,90 und 2,30 4

Schnittſpargel2 75 e 1,30
haben

Beſte ſandfreie Morcheln
1 Pfd Doſe 1,30 2 Pfd Doſe 2,50

unge Steinpilze1 g In 9 2 a
Franz ChampiguonsPfd r u r

40 60 1,00 1,80Mixed Pickles
pr I Glas 55 Glas 95 4
Kleinſte Pfeffergurken

p Pfund 60
von 5 Pfund an p Pfund 50 4

Senfgurken
p Pfd 60

von 5 Pfund an p Pfund 50 4
Preißelsbeeren

p Pfund 45
von 5 Pfund an p Pfund 40

Rothe Rüben
p Pfund 30

Jtalieniſche Maronen
ſehr ſchöne geſunde großte Frucht

neue Sendung
p Pfund 32

Alle Sorten Früchte
in Gläſern und Doſen

zu Origingl Engrospreiſen
offerirt

S Pollak

e

e a

ipz 3tTeipz Str
A

Brech und Wachsbohnen

Dieſelben Gemüſe ſind auch in
kleineren und größeren Doſen zu

hII Kang II
empfiehlt ſein reichhaltig ſortirtes

Schirm Stock u Pfeifenlager
unter der Zuſicherung daß billigere Preiſe nur auf Koſten der

Oualität möglich ſind
Große Auswahl von grade eihſeltkeiſez fegte Lingen

Stanbkämmen Hornfriſirkämme Arbeitspfeifen
v 15 5 1,50 Hornſtanbkämme in neueſten MuſternSpazierſtöcke

Cigarrenſpitzen in Meerſchaum
Bernſtein und Weichſel

Regenſchirme
in ſoliden Qualitäten

hieling C Richter
Pisleben Freistr 14

Bechstein Schwechten Feuriech Franke
e Kaps Rosenkranz Bahlinger

e Zeitter Winkelmann u a mT Kreuzsaitige Vlügel und
Pianinos

von 15 5 an
Elfenbeinſtaubkämme v 40 1,50

Tafchenbürfſten
Zahn und Nagelbürſten

Nagelreiniger 25
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w d 2 53e Je e Hlildhd Se vom 15 Januar bis 2 Vebruar 1889e täglich 4000 Gewinne eh Haupttreſſer 600 000 Mark Sr eOrig Loose l 200 100 50 s 25 M
Wir händigen die Loose im Original aus jedoch mit der Be

S iuingung dass uns solche nach der Ziehung resp nach Empfang
e der Listen gegen Auszahlung des Gewinnes zurückgegeben
e werden müssen

Antheile an in unserem Besitz befindlichen
Originalloosen

i 40 I 25 U 20 s e O G S ä BlS Unsere Antheilscheine geben Miteigenthumsrechte au den Origi
W nalloosen 4 Klasse und enthalten keinerlei Bedingungen über

e

S etwaige Abzüge bei Gewinnen sie berechtigen zum vollen Anspruch
des Gewinn Antheils der sofort an unserer Kasse ausgezahlt wird
Für Liste und Porto sind jeder Bestellung 75 9 beizufügen

Staat u xO K o en3 WechselBerlin UVnter den 33 der PAssage Snimmt aller Orten wo sich eine ZahlDie Reichsbank stelle derselben befindet für unsere
Firma auf unser Giro Conto Zahlungen entgegen

Runge lg
Unterzeichneter empfiehlt ſeine aus nur tüchti

Capelle zu Concert Theater und Ballmderſelbe das Einſtudiren von Theaterſtücken iſiken

Max Schüssler
Dirigent der früh Victoria Theater Capelle

Georgſtrafze 5b

Turnverein Ile Aen
W en ver Abonnements Coneert

General Verſamm wozu freundl einladet G Emmrich
W lung im Vereinslotal

42 Betzold s Reſtaurant Für den r verantwortlich
König in Halle

en Muſikern beſtehende
Auch übernimmt

91 Tcipnigerſt rege WehenTagesordnun

Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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